für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


5 


— — 


REDEN N 0 


(Nr. 6370.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 2. Juni 4866,, betreffend die Verleihung der fiska⸗ 
liſchen Vorrechte an die Dorfgemeinden Flechtingen, Behnsdorf und Hoͤ 
dingen und den Beſitzer des Ritterguts Flechtingen fuͤr den Bau und die 
Unterhaltung einer Chauſſee von Flechtingen uͤber Behnsdorf und Hoͤdingen 
bis zu der Chauſſee von Weferlingen nach Walbeck und reſp. Eſchen⸗ 
rode, im Kreiſe Gardelegen, Regierungsbezirk Magdeburg. f 


N Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den Bau einer Guts⸗ 
und Gemeinde⸗Chauſſee im Kreiſe Gardelegen, des Regierungsbezirks Magdeburg, 
von Flechtingen über Behnsdorf und Hoͤdingen bis zu der Chauſſee von Wer 
ferlingen nach Walbeck und reſp. Eſchenrode genehmigt habe, verleihe Ich hier⸗ 
durch den Bau⸗Unternehmern, namlich den Dorfgemeinden Flechtingen, Behns⸗ 
dorf und Hoͤdingen und dem Beſiger des Ritterguts Flechtingen das Expro⸗ 
priationsrecht für die zu dieſer Chauſſee erforderlichen Grundſtücke, imgleichen 
das Recht zur Entnahme der Chauſſeebau⸗ und Unterhaltungs⸗Materialien, nach 
Maaßgabe der für die Staats⸗Chauſſeen beſtehenden Vorſchriften, in Bezug auf 
dieſe Straße. Zugleich will Ich den genannten Unternehmern gegen Ueber⸗ 
nahme der kuͤnftigen chauſſeemaͤßigen Unterhaltung der Straße das Recht zur 


Erhebung des Chauſſeegeldes nach den Beſtimmungen des fuͤr die Staats⸗Chauſſeen 


jedesmal geltenden Chauſſeegeld⸗Tarifs, einſchließlich der in demſelben enthaltenen 
Beſtimmungen über die Befreiungen, ſowie der ſonſtigen die Erhebung be⸗ 
treffenden zuſaͤtzlichen Vorſchriften, wie dieſe Beſtimmungen auf den Staats⸗ 
Chauſſeen von Ihnen angewandt werden, hierdurch verleihen. Auch ſollen die 
dem Chauſſeegeld⸗Tarife vom 29. Februar 1840, angehaͤngten Beſtimmungen 


wegen der Chauſſeepolizei⸗Vergehen auf die gedachte Straße zur Anwendung kommen. 


i Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zur öffentlichen 
Kenntniß zu bringen. ö 
Berlin, den 2. Juni 1866. BR 
| Wilhelm. 
v. Bodelſchwingh. Gr. v. Itzenplitz. Gr. zu Eulenburg. 
An den Finanzminiſter, den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe 
und oͤffentliche Arbeiten und den Miniſter des Innern. 


Jahrgang 1866. (Nr. 63706371) 56 71 
Ausgegeben zu Berlin den 13. Juli 1866, 


(Nr. 6374.) MUllerhöchfter Erlaß vom 18. Juni 1866., betreffend die Emiſſton verzinslichen 
A Obligationen durch die Provinzial-Huͤlfskaſſe für die Provinz Schleſien, 
ausſchließlich der Oberlauſitz. f 


Ai Ihren Bericht vom 12. Juni d. J. will Ich, dem zweiten Antrage in der 
Petition des 18. Schleſiſchen Provinziallandtages vom 20. Oktober 1864. 
entſprechend, unter Abaͤnderung des H. 6. des durch Allerhoͤchſten Erlaß vom 
24. Mai 1853. beſtaͤtigten „Statuts der Provinzial⸗Huͤlfskaſſe für die Pro⸗ 
vinz Schleſien, ausſchließlich der Oberlauſitz“, das anliegende 


genannte Huͤlfskaſſe, 


= 2 Regulativ, betreffend die Emiſſion verzinslicher Obligationen durch die 


in der von Ihnen vorgeſchlagenen Faſſung hierdurch landesherrlich genehmigen. 
Gleichzeitig und in Folge dieſer Meiner Genehmigung, ſowie gemäß $. 2. des 
Geſetzes vom 17. Juni 1833. (Geſetz⸗Samml. von 1833. Seite 75.) bewillige 
Ich der erwaͤhnten Provinzial⸗Huͤlfskaſſe hiermit das Privilegium, die in jenem 
Regulative näher bezeichneten, in Gemaͤßheit deſſelben zu verzinſenden und nach 
deſſen Beſtimmungen einzuloͤſenden Obligationen und Kupons mit der rechtlichen 
Wirkung auszuſtellen, daß ein jeder Inhaber derſelben die daraus hervorgehen⸗ 
den Rechte, ohne die Uebertragung des Eigenthums nachweiſen zu duͤrfen, gel⸗ 
tend zu machen befugt iſt. Uebrigens iſt dieſes Privilegium vorbehaltlich der 
Rechte Dritter und ohne dadurch fuͤr die Befriedigung der Inhaber der Obli⸗ 
gationen und der Kupons eine Gewaͤhrleiſtung Seitens des Staates zu uͤber⸗ 
nehmen, ertheilt worden. 

Dieſer Mein Erlaß und das anliegende Regulativ nebſt den Beilagen 
deſſelben find durch die Geſetz- Sammlung und durch die Amtsblaͤtter der Pro⸗ 
vinz Schleſien zu veröffentlichen. a 0 


Berlin, den 18. Juni 1866. 
Wilhelm. 


Frh. o. d. Heydt. Gr. v. Itzenplitz. Gr. zur Lippe. v. Selchow. 
Gr. zu Eulenburg. 


An die Miniſter der Finanzen, für Handel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten, der Juſtiz, für die landwirth⸗ 
ſchaftlichen Angelegenheiten und des Innern. 


2 


Regula ti v, 
betreffend 


die Emiſſion verzinslicher Obligationen durch die Provinzial⸗ 
Hülfskaſſe für die Provinz Schleſien, ausſchließlich der 
Oberlauſitz. 


. 


Die Provinzial⸗Huͤlfskaſſe fuͤr die Provinz Schleſien, ausſchließlich der Ober⸗ 
lauſitz, hat die Befugniß, Geld anzuleihen und daruͤber auf den Inhaber 
lautende, Seitens der Glaͤubiger unkuͤndbare Schuldverſchreibungen unter der 
Bezeichnung: 
„Obligation der Provinzial⸗Huͤlfskaſſe fuͤr die Provinz Schleſien, aus⸗ 
ſchließlich der Oberlauſitz“, f 


auszuſtellen und auszugeben. 


Der Geſammtbetrag der auszugebenden Schuldverſchreibungen darf den 
Betrag derjenigen Darlehne nicht uͤberſteigen, welche die Provinzial⸗Huͤlfskaſſe 
nach Maaßgabe des F. 13. ihres Statuts vom 24. Mai 1853. gewährt hat, 
abzuͤglich des Betrages ihrer Schuldverbindlichkeiten aus der Annahme von 
Geldern der Spar-, Provinzial⸗, Gemeinde⸗ und Inſtitutenkaſſen. Er darf 
niemals den Betrag Einer Million Thaler überfchreiten. 


H. 2. 


Die Obligationen werden in Apoints von 100, 500 und 1000. Thalern 
nach dem beigefügten Schema ausgefertigt, und zwar in dem Verhaͤltniß von 
10 zu 2 und zu’ 1. 

Die Ausfertigung geſchieht unter der Kontrole des Kurators der Pro⸗ 
vinzial⸗Huͤlfskaſſe (F. 34. des Statuts vom 24. Mai 1853.), welcher insbes 
fondere Darüber zu wachen hat, daß die im F. 1. vorgezeichnete Grenze nicht 
uͤberſchritten werde. Die Ausfertigung iſt öffentlich bekannt zu machen. 


H. 3. 


Die Obligationen werden jaͤhrlich mit vier Prozent verzinſet und es 
werden die Zinſen halbjaͤhrlich am 2. Januar und 2. Juli gezahlt. Den 
Obligationen werden zu dieſem Zwecke Zinskupons auf je zehn halbe Jahre 
nebſt Talons nach den beigefuͤgten Schematen beigegeben. 8 

(Nr, 6371.) 56* Die 


Die Zahlung der Zinſen erfolgt gegen Rückgabe der betreffenden Kupons 
vom Verfalltage ab aus der Provinzial⸗Huͤlfskaſſe. Das Forderungsrecht aus 
einem ſolchen Kupon erliſcht, wenn derſelbe innerhalb vier Jahren vom Ablauf 
des Kalenderjahres ab, in welchem er faͤllig geworden iſt, nicht zur Zahlung 
praͤſentirt worden iſt. 

Mit dem Ablauf der fuͤnffaͤhrigen Perioden werden nach vorheriger 
öffentlicher Bekanntmachung die neuen Kupons dem Einlieferer des Talons 
ausgereicht. Beim Verluſte des Talons erfolgt die Aushaͤndigung der neuen 
Zinskupons⸗Serie nach Ablauf der für die Umwechſelung beſtimmten Friſt an 
den Inhaber der Schuldverſchreibung, f 


H. 4. 

Die Tilgung der Obligationen geſchieht durch allmaͤlige Einloͤſung aus 
einem zu dieſem Zwecke gebildeten Tilgungsfonds mit jaͤhrlich wenigſtens Einem 
Prozent der ausgegebenen Obligationen. Sie beginnt nach Ablauf des auf die 
erſte Emiſſion folgenden Kalenderjahres. 

Die Einloͤſung wird, wenn fie durch Ankauf nicht vortheilhafter bewerk⸗ 
ſtelligt werden kann, im Wege der Aufkuͤndigung nach vorgaͤngiger Beſtimmung 
durch das Loos vorgenommen. Die Auslooſung erfolgt in dieſem Falle während 
des Monats Januar, die Bekanmmachung der ausgelooſten und zu kuͤndigenden 
Obligationen, welche die letzteren nach Serie, Nummer und Betrag bezeichnen 
muß, innerhalb der Monate Februar und Mat, die Einloͤſung am 2. Juli 
deſſelben Jahres. Die Provinzial⸗Huͤlfskaſſe hat das Recht, den Tilgungs⸗ 


fonds zu verſtaͤrken, ſowie ſaͤmmtliche noch umlaufende Obligationen zu kuͤndigen. 


Auch die durch Ankauf Behufs der Tilgung erworbenen Obligationen ſind be⸗ 
kannt zu machen. a 
H. 5. 


Die Auszahlung des Kapitals für die ausgelooſten Obligationen erfolgt 
nach dem Nennwerthe derſelben durch die Provinzial⸗Huͤlfskaſſe an den Bor: 
zeiger der Obligationen gegen Ruͤckgabe derſelben. Mit den Obligationen ſind 
zugleich die ausgereichten, nach dem Zahlungstermine faͤllig werdenden Zins⸗ 
Kupons einzuliefern. Der Betrag der fehlenden Zinskupons wird am Kapitale 
gekürzt und zur Einloͤſung dieſer Kupons verwendet. Die Nummern der aus⸗ 
gelooſten, nicht zur Einloͤſung eingereichten Obligationen find in den nach H. 4. 
zu erlaſſenden Bekanntmachungen in Erinnerung zu bringen. Werden die 
Obligationen deſſenungeachtet binnen dreißig Jahren nach dem Zahlungstermine 
weder zur Einloͤſung praͤſentirt, noch, der Beſtimmung unter H. 7. gemaͤß, als 
verloren oder vernichtet Behufs Ertheilung neuer Obligationen angemeldet, fo 
werden fie nach Ablauf der Friſt zum Beſten der Provinzial⸗Huͤlfskaſſe als ge⸗ 
tilgt angeſehen. 


H. 6. 
Alle, die Obligationen betreffenden oͤffentlichen Bekanntmachungen der Pro⸗ 
vinzial⸗Huͤlfskaſſe erfolgen durch die Schleſiſche, Breslauer, die Schleſiſche Pro: 
vinzial⸗Zeitung und den Preußiſchen Staatsanzeiger. Sollte eines dieſer Blätter ein ? 
ER gehen, 


VC 8 
gehen, oder die Hüͤlfs⸗Kaſſendirektion andere Blätter für die Veroffentlichung 
wahlen, jo muß die Wahl anderer Blätter in den bisher benutzten Blättern 
bekannt gemacht werden. 


F. 

Auf verlorene oder vernichtete Obligationen finden die Beſtimmungen 
der Verordnung vom 16. Juni 1819., betreffend das Verfahren Behufs der 
Amortiſation verlorener Staatsſchuldſcheine ꝛe. H. 1. bis 12., ſowie die ergaͤnzenden 
Beſtimmungen derſelben mit nachſtehenden Maaßgaben Anwendung: 


a) die im $. 1. der Verordnung vorgeſchriebene Anzeige muß der Direktion 
der Provinzial⸗Huͤlfskaſſe gemacht werden. Dieſer werden alle die⸗ 
jenigen Geſchaͤfte und Befugniſſe beigelegt, welche nach der angeführten 
Verordnung dem Schatzminiſterium zukommen; gegen die Verfuͤgungen 


der Direktion findet jedoch der Rekurs an den Oberpraͤſidenten der 


Provinz Schleſien ſtatt; 


b) das im $. 5. der Verordnung gedachte Aufgebot erfolgt bei dem Koͤ⸗ 
niglichen Stadtgerichte zu Breslau; 


c) die in den HH. 6. 9. und 12. der Verordnung vorgeſchriebenen Bekannt⸗ 
machungen ſollen durch die im H. 6. dieſes Regulatios genannten 
Blätter geſchehen. a 


Zinskupons und Talons koͤnnen nicht aufgeboten und amortiſirt werden. 
Doch kann nach dem Ermeſſen der Direktion der Provinzial⸗Huͤlfskaſſe dem⸗ 
jenigen, welcher vor Ablauf der vierjaͤhrigen Verjaͤhrungsfriſt (H. 3.) den 
Berluſt eines Zinskupons bei der Direktion anmeldet und beſcheinigt, der Be⸗ 
trag des Kupons, wenn letzterer bis zum Ablauf der Verjaͤhrungsfriſt nicht 
praͤſentirt worden iſt, nach Ablauf derſelben ausgezahlt werden. g 


§. 8. 


Fuͤr die Sicherheit der ausgegebenen Obligationen und deren Zinſen 
haften die der Provinzial⸗Huͤlfskaſſe gehörigen, auf Grund des F. 13. des 
Statuts vom 24. Mai 1853. erworbenen Darlehnsforderungen in mindeſtens 

gleichem Betrage und das Stammvermoͤgen der Provinzial-Huͤlfskaſſe. 


H. 9. 


d Der Kurator der Provinzial⸗Huͤlfskaſſe uͤberwacht die Befolgung der in 
dieſem Regulativ gegebenen Vorſchriften. 


Cr. 6371.) i BR Schema 


der Provinzial: Hülfskaffe. 


Schema zu den Obligationen 


Obligation 


der 


Probinzial⸗Hülfskaſſe für die Provinz Schleſien, mit Ausſchluß 
der Ober⸗Lauſitz, 


(Wappen der Provinz) 
Serie 
über ......... Thaler Preußiſch Kurant. 


er 


ö Die Provinzial⸗Huͤlfskaſſe für die Provinz Schleſien, mit Ausſchluß der 
HOber⸗ ⸗Lauſitz, verſchuldet dem Inhaber dieſer Obligatiuann n Thaler 
im 30⸗Thalerfuße, verzinslich zu vier Prozent jährlich. 75 


Deieſe Darlehnsſchuld iſt auf Grund des unterm VVV 

= Allerhoͤchſt genehmigten ale des XVIII. Schleſiſchen Provinzialland⸗ a 
tages kontrahirt worden. Die e des umſeitig 5 Regu⸗ 
latios finden auf ſie Anwendung. 8 


Breslau, den ten. „ 18. 


die Direktion der Provinzial⸗Hülfskaſſe für die Provinz 
. mit Ausſchluß der Ober⸗Lauſitz. 8 
N (Unterſchriften.) 


Eingetragen in das Regiſter sub Fol. ..... 
Der Kontrolbeamte. 
(Unterſchrift.) 


(Folgt der Abdruck des Regulativs.) 


Provinz Schleſten. | 
Erſter (bis zehnten) Zins⸗Kupon .. ter Serie 


zur 


| Obligation der Provinzial⸗Hülfskaſſe für die Provinz Schleſien, 
f mit Ausſchluß der Ober⸗Lauſitz, f 


Serie . 


uber ... Thaler zu vier Prozent Zinſen über... Thaler = 
5 . .... Silbergroſchen ..... Pfennige. N 


Der Inhaber dieses Zinekapons empfange; gegen berfen Rückgabe am 
ee 48.. und fpäterhin die Zinſen der vorbenannten Obligation 
für das Halbjahr vom Abs mit (in Buch⸗ 
staben? Thalern Silbergroſchen 2... Pfennigen bei der Provinzial⸗ 
i ie für bie Provinz Schleien, mit Ausſchluß der ge in EN 


(Stempel.) 
Breslau, den e EHE 18 et PRO 
Die Direktion der Provinzial⸗ Hülfskaſſe für die Provinz Schlefien, 
mit Ausſchluß der Ober⸗Lauſitz. n 


(Fakſimile der e 


* 


Dieſer Site iſt unguͤltig, wenn n Befen 
Geldbetrag nicht bis zum.... RI 
hoben wird. 


Schema 


provinz Schleſten. 


Talon 


bur 


1 Sig on der Provinzial⸗Hülfskaſſe für die Provinz ee n 
9 mit ee der Ober ⸗Lauſitz,ů 


Serie e RE 


85 1 vier Prozent Zinſen. 


ne 


6 Inhaber dieses Talons empfängt gegen oa Nicgabe zu der 25 
bez chneten Obligation die . Serie Zinskupons für die fünf Jahre 18. 
18... bei der Provinzial⸗ Huͤlfskaſſe fuͤr die Provinz Schleſien, mit Aus: 
luß der Ober⸗Lauſitz, in Breslau, ſofern von He Sn 5 e 
15 . e ehe N 2 


nit Austin. 11 Ober, 9 
Ei Kal der Ru DR 


Set m Büren des Staats⸗Miniſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober» Hofbuchdruckerei 
5 8 1 8 b. Detker). a 


